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 UMDENKEN BEI DER STOPPELBEARBEITUNG?

 FRESSFEINDE DER ACKERSCHNECKEN
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Gemenge haben viele Vorteile  à S. 33-36.

Bei der Bestellung von Zwischenfrüchten gilt es, keine Zeit zu verlieren, um die 
verfügbare Vegetationszeit optimal zu nutzen. Auf einen gesonderten Arbeitsgang zur 
Stoppelbearbeitung sollte deshalb verzichtet werden. Wenn dann noch auf das Ausfall-
getreide gewartet wird, geht zuviel Bodenfeuchtigkeit verloren und der Aufgang der 
Zwischenfrucht wird unsicher. Die Bestellung von Zwischenfruchtgemengen sollte 
deshalb unmittelbar nach dem Mähdrusch direkt in die Stoppel erfolgen. 
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Liebe Leser,

der Mähdrusch läuft bereits, un-
mittelbar danach folgt in den mei-
sten Betrieben die Stoppelbearbei-
tung. Nach Lehrbuchmeinung soll 
einer der Ernte folgende Stoppel-
bearbeitung dazu beitragen, die 
unproduktive Verdunstung zu re-
duzieren. Eine Strohdecke schützt 
den Boden aber noch effektiver vor 
einer Austrocknung. In Trocken- 
gebieten sollten Sie deshalb das 
Vorgehen bei der Stoppelbearbei-
tung überdenken (S. 28-32).

Ihre Redaktion
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